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Die Mühle der Familie Priemeier in Antersdorf (in Niederbayern) gibt es 

bereits seit 1884 und wird nunmehr in der 5. Generation betrieben. In 

den 70er Jahren stellte Johann Priemeier die Anterdorfer Mühle zu 

100% auf „bio“ um. Damals wie heute arbeitet die Familie mit 

mittlerweile rund 250 Bauern aus der Region zusammen. So wissen sie 

genau, wo ihr Getreide herkommt, das sie im traditionellen 

Müllerhandwerk zu Mehlen, Flocken und Grieß verarbeiten. Frei von 

jeglicher Gentechnik oder synthetischen Spritz- und Düngemitteln 

kauft man mit dem Produkt nicht nur erstklassige Qualität ein, was viele 

Siegel belegen, sondern trägt auch zum Schutz von Boden, Wasser, Luft 

und Artenvielfalt bei. Durch die Zusammenarbeit werden darüber 

hinaus kleinbäuerliche Strukturen erhalten und so eine Zukunft für die 

Landwirtschaft geschaffen.    


